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Verabschiedung durch den Vorstand der Bundesärztekammer 
am 15./16.11.2018 in Berlin

Das WECU – Entstehung
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Das WECU – Warum?

Quelle: www.bundesärztekammer.de

17 Landesärztekammern 
geben jeweils eine 
landesspezifische 
Weiterbildungsordnung 
vor 

Homogenität?
Transparenz?
Übertragbarkeit?
Struktur?
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Das WECU – Der Blick über den Tellerrand

Fazit:
• Sonderstellung der 

deutschen Urologie

• Breite und Tiefe erhalten

• Weiterbildungs-
Heterogenität verringern

• Ausbildung flächendeckend 
verbessern

• Kooperationen und 
intersektorale 
Verbundweiterbildung



5

Das WECU – Die Weiterbildungskonferenz

erarbeitet von der Weiterbildungskonferenz der DGU

DGU Weiterbildungs - Curriculum

Michel MS, Himmler M, Necknig U, Kriegmair M, Speck T, Fichtner J, Steffens J,
Borgmann H, Bolenz C, Tuellmann M, Ruppin S, Petersilie F, Rebmann U, König J,
Westphal J, Goebell P, Leyh H, Borchers H. Zertifiziertes Weiterbildungscurriculum
für die Facharztweiterbildung in Urologie der Deutschen Gesellschaft für Urologie
gemäß der Musterweiterbildungsordnung 2018 (Fassung vom 20.09.2019).
Urologe A. 2020 Dec;59(Suppl 2):135-140. German. doi: 10.1007/s00120-020-
01367-7. PMID: 33141266; PMCID: PMC7721681.
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Das WECU – Die Weiterbildungskonferenz

Sensibilisieren
Wege und Strukturen definieren

Weiterbildung begleiten

DGU Weiterbildungs - Curriculum
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Das Weiterbildungscurriculum der DGU - Anforderungen
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Währet den Anfängen – quo vadis, Medizinstudent:in?
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www.kbv.de

Welche Facharztweiterbildung kommt für Sie in Frage?

2010:   5,1 %

2014:   6,2 %

2018:   7,5 %
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Präferierte Facharztweiterbildung und Wichtigkeit von Faktoren zu späteren 
Berufserwartungen

www.kbv.de

Familie und Freizeit:   84,0 %

Beruflicher Erfolg:       83,1 %

Abwechslung: 56,3 %

Wissenschaft: 59,6 %



11

www.kbv.de

Das WECU - Anforderungen 
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Befragung der deutschen urologischen Assistenzärzt*innen
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Arnold H, Fassbach M, Mattigk A, Zehe V, Beck A, Wundrack F, Bellut L, König J, Siech C. Weiterbildungs- und Arbeitsbedingungen urologischer
Ärztinnen und Ärzte in Weiterbildung in Deutschland : Ergebnisse der zweiten Weiterbildungsumfrage der German Society of Residents in
Urology e. V. (GeSRU) von 2020 Urologe A. 2021 Aug;60(8):1025-1034. German. doi: 10.1007/s00120-021-01608-3. Epub 2021 Jul 14. PMID:
34259878; PMCID: PMC8278189.
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Das WECU - Anforderungen 
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Arnold H, Fassbach M, Mattigk A, Zehe V, Beck A, Wundrack F, Bellut L, König J, Siech C. Weiterbildungs- und Arbeitsbedingungen urologischer
Ärztinnen und Ärzte in Weiterbildung in Deutschland : Ergebnisse der zweiten Weiterbildungsumfrage der German Society of Residents in
Urology e. V. (GeSRU) von 2020 Urologe A. 2021 Aug;60(8):1025-1034. German. doi: 10.1007/s00120-021-01608-3. Epub 2021 Jul 14. PMID:
34259878; PMCID: PMC8278189.
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Das WECU - Anforderungen 
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Das WECU – Anforderungen

Fazit bzgl. Weiterbildung:

• Struktur für Weiterbildung bei 23% 
(Curriculum, WB-Plan)

• Externe Fortbildungen 48% hilfreich, 
45% unerlässlich

• Bei einem Drittel regelhaft jährliche WB-
Gespräche

Arnold H, Fassbach M, Mattigk A, Zehe V, Beck A, Wundrack F, Bellut L, König J, Siech C. Weiterbildungs- und Arbeitsbedingungen urologischer
Ärztinnen und Ärzte in Weiterbildung in Deutschland : Ergebnisse der zweiten Weiterbildungsumfrage der German Society of Residents in
Urology e. V. (GeSRU) von 2020 Urologe A. 2021 Aug;60(8):1025-1034. German. doi: 10.1007/s00120-021-01608-3. Epub 2021 Jul 14. PMID:
34259878; PMCID: PMC8278189.
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Das Weiterbildungscurriculum der DGU - Inhalte
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Das Weiterbildungscurriculum der DGU - Rahmen

- 8 Semester stationäre Urologie

• davon fakultativ max. 2 Semester auf IMC/ Visceral-/ Gefäßchirurgie oder zur 
Bearbeitung eines Forschungsprojektes

• ermöglicht volle Weiterbildung ggf. im Rotations-Ausbildungsprogramm mit anderen 
urologischen Kliniken

- 2 Semester ambulante Urologie 

• in Rotation in eine Praxis oder ein MVZ oder Klinikambulanz*

60 Monate = 5 Jahre = 10 Semester

Gestaltet durch Weiterbildungsstätte(n) gemäß MWBO

*Übergangsregelung bis 2025
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Mikrohämaturie
Differentialdiagnostik 
(Flanken-, Hodenschmerz)
Vorsorge (10 – 15 %)

Tumornachsorge
Kleine Steine
Rez. HWI
Konservative BPH-Therapie
Akute Cystitis

Komplizierter HWI (Fieber), Tumortherapie

Kleine Operationen, Instrumentationen

Stationäre Einweisungen

Erkrankungsausmaß (Praxis-Urologie nach Haas 2018)

Warum Weiterbildung in der Praxis?
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Warum Weiterbildung in der Praxis?
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www.bundesärztekammer.de
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Verteilung berufstätige Urolog*innen 2020
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Das Weiterbildungscurriculum der DGU - Inhalte

- Modul I-V

*  Modul I – IV: Abbildung der Blöcke auf der Weiterbildungsebene

*  Modul I = Einsteiger-Modul

*  Modul II-IV: Zeitpunkt frei wählbar zwischen den Jahren

*  Modul V: Facharztvorbereitungskurs mit schriftlicher und mündlicher Prüfung

Begleitende systematische theoretische Weiterbildung

Ausgearbeitet gemäß MWBO und E-Logbuch 
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Das WECU – Weiterbildungsmodule



• Weiterbildung in praktischer Tätigkeit und theoretischer Unterweisung 

• jeder Teilnehmer erhält einen persönlichen, geschulten Tutor

• elektronisches Logbuch

• Selbststudium der Teilnehmer 

• Webinare (Urologie onLINE / UroTube)

• jeder Teilnehmer des Curriculums soll die in der Musterweiterbildungsordnung 
geforderten Lerninhalte erworben haben
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Das WECU – Weiterbildungsinhalte



• Seminare zu den Modulen 2 - 5 unter der Leitung der DGU im Rahmen der 
Regionalkongresse, bei UroAktuell und auf der DGU Jahrestagung

• Seminar zum Abschluss des 1. Moduls: GAP-Assistentenseminar (mehrtägig)

• Fortbildungsveranstaltungen Module 2-4 (eintägig)

• Abschlussseminar nach dem 5. Modul: Facharztvorbereitungskurs (zweitägig)

• Evaluation der Ausbildung
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Das WECU – Fortbildungen



• Urogynäkologie
• Sonographie (Fortgeschritten)
• Andrologie
• Sexualmedizin
• Psychosomatik
• Medik. Tumortherapie
• Kinderurologie
• Neurourologie
• Mentoring-Programm
• Kommunikation
• Rhetorik
• Wissenschaftliches Arbeiten
• BWL / KH-Management
• Leadership
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Das WECU – Zusatzangebote

Kurse der Juniorakademie (JA) 
in urologischen Spezialgebieten 
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Das WECU – Weiterbildung individuell gestalten
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Das WECU – Teilnahme

- Portal der DGU mit Auflistung der teilnehmenden Kliniken mit allen Kriterien

- Alle Kliniken und Praxen mit Weiterbildungsermächtigung können mitmachen

- Start 2021

- Alle Weiterbildungsjahrgänge können einsteigen

- Unkomplizierte Anmeldung

- Zertifikate

*  Klinik
*  Praxis
*  Absolventen
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Zertifikat für Kliniken und Praxen:

• Attraktivität für den Nachwuchs
• Kooperationen und 

Partnerschaften
• Gestaltung der Weiterbildung 

(gemäß MWBO)

Zertifikat für Assistenzärzte:

• Regelmäßige Wissensstanderhebung 
und - Selbstüberprüfung

• Zugang zu strukturierter Aus- und 
Fortbildung

• Zusatznachweis über eine 
strukturierte Ausbildung neben der 
Facharzt-Anerkennung durch die 
Landesärztekammern

Das WECU – DGU Zertifikat
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41 %

6 %

Das WECU – Zielsetzung und Anforderungen 

• Weiterbildung homogen, transparent, strukturiert und attraktiv gestalten

• Begleitendes Curriculum als Hilfestellung, kein Alternativkonzept

• Fortbildung fördern und gewährleisten

• objektive, standardisierte und transparente Prüfung der erworbenen 

Kompetenzen

• Individuelle Interessen der Weiterzubildenden berücksichtigen
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41 %

6 %

Das WECU – Zielsetzung und Anforderungen II

• Tatsächliche Vermittlung der Weiterbildungskompetenzen gewährleisten

• Kompetenzbasierte, modulare Ausbildung 

• Förderung und Unterstützung urologischer Forschung

• Intersektorale Verbundweiterbildung fördern

• Evaluation

• weniger formale Qualifikation als hochqualifizierte Nachwuchsförderung
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Das Weiterbildungscurriculum der DGU - Chancen
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Das WECU – Chancen für Niedergelassene

• Weiterbildungskatalog kann nicht mehr nur in 
der stationären Versorgung erfüllt werden

• Niedergelassene können Aufgaben delegieren 
und gewinnen Zeit

• Adäquate Vergütung

• Vermittlung betriebswirtschaftlicher Aspekte

• Vermittlung der Vorzüge von Niederlassung

• Gewinnung von Partnern und Nachfolgern
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Das WECU – Chancen für Chefärzte

• Vermittlung aller Weiterbildungsinhalte in der 
Verbundweiterbildung möglich

• Bessere Verzahnung mit der ambulanten Medizin

• Kostenneutrale Einstellung eines zusätzlichen 
Assistenzarztes 

• Ermöglichung der vollen Weiterbildungszeit im 
Verbund

• Besser ausgebildete Assistenzärzte durch ambulante 
Medizin und regelmäßiges Besuchen zertifizierter 
Fortbildungen
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Das WECU – Chancen für Assistenzärzte

• Kostenlose Teilnahme

• Objektiver Überblick über die Qualität der 
Weiterbildung in deutschen urologischen 
Kliniken

• Homogene, transparente und strukturierte 
Weiterbildung

• Möglichkeiten zur Gestaltung des eigenen 
Curriculums

• Rotations- und Austauschmöglichkeiten

• zertifizierte Fortbildungen

• Erfüllung der Weiterbildungsinhalte
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Das Weiterbildungscurriculum der DGU – Die Protagonisten

Prof. Dr. Herbert Leyh
Auditor Kliniken Weiterbildungscurriculum

Prof. Dr. Maurice-Stephan Michel
Generalsekretär und Sprecher des Vorstandes 
der DGU

Dr. Max Tüllmann
Auditor Praxen Weiterbildungscurriculum

Dr. Jens Westphal
Vorsitzender des BvDU Arbeitskreis 
Angestellte Ärzte

Dr. Justus König
Vorsitzender der GeSRU

Dr. Holger Borchers
Geschäftsführer der DGU
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Das WECU - Informationen
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Das WECU - Ansprechpartner

Dr. Holger Borchers,
medizinischer 
Geschäftsführer 
der DGU

Prof. Dr. Herbert Leyh,
Weiterbildungsbeauftragter 
der DGU



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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